
 

 
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für den 
Hotelaufnahmevertrag 

inklusive Gäste-Wlan-Nutzungsbedingungen 
I. Geltungsbereich  

1. Diese Geschäftsbedingungen gelten für Verträge über die mietweise Überlassung von 
Hotelzimmern zur Beherbergung sowie alle für den Kunden erbrachten weiteren Leistungen 
und Lieferungen des „Bett´n Glück“ (nachfolgend „Hotel“ genannt). Der Begriff 
„Hotelaufnahmevertrag“ umfasst und ersetzt folgende Begriffe: Beherbergungs-, 
Gastaufnahme-, Hotel-, Hotelzimmervertrag.  

2. Die Unter- oder Weitervermietung der überlassenen Zimmer sowie deren Nutzung zu 
anderen als Beherbergungszwecken bedürfen der vorherigen Zustimmung des Hotels in 
Textform.  

3. Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden finden nur Anwendung, wenn dies vorher 
ausdrücklich in Textform vereinbart wurde.  

4. Kunde im Sinne dieser Geschäftsbedingungen sind sowohl Verbraucher als auch 
Unternehmer im Sinne des Gesetzes.  

II. Vertragsabschluss, -partner  

1. Der Vertrag kommt durch die Annahme des Antrags des Kunden durch das Hotel zustande. 
Macht das Hotel dem Kunden ein verbindliches Angebot, kommt der Vertrag durch die 
Annahme des Hotelangebotes durch den Kunden zustande. Im Fall der Buchung über 
Internet kommt der Vertrag durch das Anklicken des Buttons „VERBINDLICH BUCHEN“ 
zustande. In allen beiden Fällen steht es dem Hotel frei, die Zimmerbuchung schriftlich zu 
bestätigen. Die Bestätigung per E-Mail gilt als schriftliche Bestätigung.  

2. Vertragspartner sind das Hotel und der Kunde. Hat ein Dritter für den Kunden bestellt, 
haftet der Kunde dem Hotel gegenüber zusammen mit dem Dritten als Solidarschuldner für 
alle Verpflichtungen aus dem Hotelaufnahmevertrag, sofern dem Hotel eine entsprechende 
Erklärung des Dritten vorliegt.  



III. Leistungen, Preise, Zahlungen, Aufrechnung  

1. Das Hotel ist verpflichtet, die vom Kunden gebuchten Zimmer bereitzuhalten und die 
vereinbarten Leistungen zu erbringen.  

2. Der Kunde ist verpflichtet, den für die Zimmerüberlassung vereinbarten Preis und die von 
ihm in Anspruch genommenen weiteren Leistungen gemäß den geltenden Preisen zu zahlen. 
Dies gilt auch für vom Kunden veranlasste Leistungen und Auslagen des Hotels an Dritte. Die 
vereinbarten Preise schließen die jeweilige gesetzliche Mehrwertsteuer ein.  

3. Das Hotel kann seine Zustimmung zu einer vom Kunden gewünschten nachträglichen 
Verringerung der Anzahl der gebuchten Zimmer, der Leistung des Hotels oder der 
Aufenthaltsdauer des Kunden davon abhängig machen, dass sich der Preis für die Zimmer 
oder für die sonstigen Leistungen des Hotels erhöht.  

4. Rechnungen des Hotels ohne Fälligkeitsdatum sind binnen 10 Kalendertagen ab Zugang 
der Rechnung ohne Abzug zahlbar. Das Hotel ist berechtigt, aufgelaufene Forderungen 
jederzeit fällig zu stellen und unverzügliche Zahlung zu verlangen. Bei Zahlungsverzug ist das 
Hotel berechtigt, neben dem gesetzlichen Verzugszins von 5 % eine Gebühr von €5,00 pro 
Mahnschreiben zu verlangen. Dem Hotel bleiben der Nachweis und die Geltendmachung 
eines höheren Schadens vorbehalten.  

5. Das Hotel ist berechtigt, bei Vertragsschluss oder danach eine angemessene 
Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung zu verlangen. Die Höhe der Vorauszahlung und die 
Zahlungstermine sind schriftlich zu vereinbaren oder richten sich nach den entsprechenden 
Angaben auf der Website des Hotels.  

6. In begründeten Fällen, z. B. bei Zahlungsrückstand des Kunden oder Erweiterung des 
Vertragsumfanges, ist das Hotel berechtigt, auch nach Vertragsschluss eine Vorauszahlung 
oder Sicherheitsleistung im Sinne vorstehender Ziffer 5 oder eine Anhebung der im Vertrag 
vereinbarten Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung bis zur vollen vereinbarten Vergütung 
zu verlangen.  

7. Der Kunde kann nur mit einer unstreitigen oder rechtskräftigen Forderung gegenüber 
einer Forderung des Hotels verrechnen.  

IV. Rücktritt des Kunden (Abbestellung, Stornierung)/Nichtinanspruchnahme der 
Leistungen des Hotels (No Show)  

1. Ein Rücktritt des Kunden von dem mit dem Hotel geschlossenen Vertrag ist nur möglich, 
wenn ein Rücktrittsrecht im Vertrag ausdrücklich vereinbart wurde, ein sonstiges gesetzliches 
Rücktrittsrecht besteht oder wenn das Hotel der Vertragsaufhebung ausdrücklich zustimmt. 
Die Vereinbarung eines Rücktrittsrechtes sowie die etwaige Zustimmung zu einer 
Vertragsaufhebung sollen jeweils in Textform erfolgen.  

2. Sofern zwischen dem Hotel und dem Kunden ein Termin zum kostenfreien Rücktritt vom 
Vertrag vereinbart wurde (Option), kann der Kunde bis dahin vom Vertrag zurücktreten, ohne 
Zahlungs- oder Schadensersatzansprüche des Hotels auszulösen. Das Rücktrittsrecht des 



Kunden erlischt, wenn er nicht bis zum vereinbarten Termin sein Recht zum Rücktritt 
gegenüber dem Hotel in Textform ausübt.  

 

3. Ist ein Rücktrittsrecht nicht vereinbart oder bereits erloschen, besteht auch kein 
gesetzliches Rücktritts- oder Kündigungsrecht und stimmt das Hotel einer Vertragsaufhebung 
nicht zu, behält das Hotel den Anspruch auf die vereinbarte Vergütung trotz 
Nichtinanspruchnahme der Leistung. Das Hotel hat die Einnahmen aus anderweitiger 
Vermietung der Zimmer sowie die ersparten Aufwendungen anzurechnen. Werden die 
Zimmer nicht anderweitig vermietet, so kann das Hotel den Abzug für ersparte 
Aufwendungen pauschalieren. Dem Kunden steht der Nachweis frei, dass der vorgenannte 
Anspruch nicht oder nicht in der geforderten Höhe entstanden ist.  

Stornobedingungen: 

Stornobedingungen bei Gästezimmern (Einzelreservierung): 

bis 14 Tage vor Anreise kostenfrei 

bis 7 Tage vor Anreise 50% der Kosten des gesamten Aufenthalts 

bis 3 Tage vor Anreise 75% der Kosten des gesamten Aufenthalts 

danach 80% der Kosten des gesamten Aufenthalts  

Stornobedingungen bei Ferienwohnungen (Einzelreservierung): 

bis 28 Tage vor Anreise kostenfrei 

danach 80% der Kosten des gesamten Aufenthalts 

Abweichende Stornobedingungen bei Gruppen-/Sammelreservierungen von drei 
Zimmern/Ferienwohnungen oder mehr: 

bis 28 Tage vor Anreise kostenfrei 

danach 80% der Kosten des gesamten Aufenthalts 

Natürlich bemühen wir uns das/die storniere/n Zimmer weiterzuverkaufen. Sollte dies 
möglich sein stellen wir natürlich keine Stornokosten in Rechnung.  

4. Sofern das Hotel die Entschädigung konkret berechnet, beträgt die Höhe der 
Entschädigung maximal die Höhe des vertraglich vereinbarten Preises für die vom Hotel zu 
erbringende Leistung unter Abzug des Wertes der vom Hotel ersparten Aufwendungen sowie 
dessen, was das Hotel durch anderweitige Verwendungen der Hotelleistungen erwirbt.  



5. Die vorstehenden Regelungen über die Entschädigung gelten entsprechend, wenn der Gast 
das gebuchte Zimmer oder die gebuchten Leistungen, ohne dies rechtzeitig mitzuteilen, nicht 
in Anspruch nimmt (No Show).  

 

 

V. Rücktritt des Hotels  

1. Sofern ein kostenfreies Rücktrittsrecht des Kunden innerhalb einer bestimmten Frist 
schriftlich vereinbart wurde, ist das Hotel in diesem Zeitraum seinerseits ebenfalls berechtigt, 
vom Vertrag kostenfrei zurückzutreten, wenn Anfragen anderer Kunden nach den vertraglich 
gebuchten Zimmern vorliegen und der Kunde auf Rückfrage des Hotels innerhalb von 2 
Wochen auf sein Recht zum Rücktritt nicht verzichtet. Lässt der Kunde diese Frist untätig 
verstreichen, ist das Hotel zum Rücktritt berechtigt.  

2. Wird eine vereinbarte oder gemäß III. Ziffer 5 verlangte Vorauszahlung oder 
Sicherheitsleistung auch nach Verstreichen einer vom Hotel gesetzten angemessenen 
Nachfrist nicht geleistet, so ist das Hotel ebenfalls zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt.  

3. Ferner ist das Hotel berechtigt, aus sachlich gerechtfertigtem Grund vom Vertrag 
außerordentlich zurückzutreten, insbesondere falls …  

– höhere Gewalt oder andere vom Hotel nicht zu vertretende Umstände die Erfüllung des 
Vertrags unmöglich machen;  

– Zimmer schuldhaft unter irreführender oder falscher Angabe oder Verschweigen 
wesentlicher Tatsachen (z. B. in der Person des Kunden, der Zahlungsfähigkeit oder des 
Aufenthaltszwecks) gebucht werden;  

– das Hotel begründeten Anlass zu der Annahme hat, dass die Inanspruchnahme der 
Hotelleistung den reibungslosen Geschäftsbetrieb, die Sicherheit oder das Ansehen des 
Hotels in der Öffentlichkeit gefährden kann, ohne dass dies dem Herrschafts- bzw. 
Organisations-bereich des Hotels zuzurechnen ist;  

– ein Verstoß gegen I. Ziffer 2 vorliegt.  

4. Bei berechtigtem Rücktritt des Hotels entsteht kein Anspruch des Kunden auf 
Schadensersatz. 

VI. Zimmerbereitstellung, -übergabe und -rückgabe  

1. Der Kunde erwirbt keinen Anspruch auf die Bereitstellung bestimmter Zimmer, soweit 
dieses nicht ausdrücklich schriftlich vereinbart wurde.  

2. Gebuchte Zimmer und Ferienwohnungen stehen dem Kunden frühestens ab 14.00 Uhr des 
vereinbarten Anreisetages zur Verfügung. Der Kunde hat keinen Anspruch auf eine frühere 
Bereitstellung.  



3. Am vereinbarten Abreisetag sind die Zimmer und Ferienwohnungen dem Hotel spätestens 
um 11.00 Uhr geräumt zur Verfügung zu stellen. Danach kann das Hotel im Falle einer 
verspäteten Räumung des Zimmers/der Ferienwohnung für dessen vertragsüberschreitende 
Nutzung bis 18.00 Uhr 50 % des aktuell gültigen Tagespreises in Rechnung stellen, ab 18.00 
Uhr sodann 100 %. Vertragliche Ansprüche des Kunden werden hierdurch nicht begründet. 
Ihm steht es frei, nachzuweisen, dass dem Hotel kein oder ein wesentlich niedrigerer 
Anspruch auf Nutzungsentgelt entstanden ist. Darüber hinaus bleiben dem Hotel der 
Nachweis und die Geltendmachung eines höheren Schadens vorbehalten.  

VII. Haftung des Hotels  

1. Das Hotel haftet grundsätzlich für alle gesetzlichen und vertraglichen Ansprüche nur bei 
vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten. Eine Haftung des Hotels für Folgeschäden 
oder mittelbare Schäden ist ausgeschlossen. Haftungsausschlüsse und -beschränkungen 
gelten in gleicher Weise für einen gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen. Sollten 
Störungen oder Mängel an den Leistungen des Hotels auftreten, wird das Hotel bei Kenntnis 
oder auf unverzügliche Rüge des Kunden bemüht sein, für Abhilfe zu sorgen. Der Kunde ist 
verpflichtet, das ihm Zumutbare beizutragen, um die Störung zu beheben und einen 
möglichen Schaden gering zu halten, sowie alle Störungen bzw. Schäden dem Hotel 
unverzüglich mitzuteilen.  

2. Für eingebrachte Sachen haftet das Hotel gegenüber dem Kunden nach den gesetzlichen 
Bestimmungen. Die Haftungsansprüche erlöschen, wenn der Kunde nicht unverzüglich nach 
Erlangen der Kenntnis von Verlust, Zerstörung oder Beschädigung dem Hotel Anzeige macht. 
Für eine weitergehende Haftung des Hotels gilt vorstehende Ziffer 1 analog.  

3. Soweit dem Kunden ein Stellplatz in der Hotelgarage oder auf einem Hotelparkplatz – auch 
gegen Entgelt – zur Verfügung gestellt wird, kommt dadurch kein Verwahrungsvertrag 
zustande. Bei Abhandenkommen oder Beschädigungen auf dem Hotelgrundstück 
abgestellter oder rangierter Kraftfahrzeuge und deren Inhalte haftet das Hotel nur 
entsprechend VII Ziffer 1.  

VIII. Schlussbestimmungen  

1. Änderungen oder Ergänzungen des Vertrags, der Antragsannahme oder dieser 
allgemeinen Geschäftsbedingungen für den Hotelaufnahmevertrag müssen in Textform 
erfolgen. Einseitige Änderungen oder Ergänzungen durch den Kunden sind unwirksam.  

2. Erfüllungs- und Zahlungsort ist der Sitz des Bett´n Glück. Für Privatkunden richtet sich der 
Gerichtsstand nach dem anwendbaren Gesetz. Für Geschäftskunden ist der Gerichtsstand 
am Sitz des Bett´n Glück. 

3. Sollten einzelne Bestimmungen dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen für den 
Hotelaufnahmevertrag unwirksam oder nichtig sein oder werden, so wird dadurch die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Im Übrigen gelten die gesetzlichen 
Vorschriften.  

 



 

 

 

 

 

 

Nutzungsbedingungen Gäste-Wlan (Internet) 

1. Gegenstand und Geltungsbereich dieser Nutzungsbedingungen 

Diese Nutzungsbedingungen regeln Ihre und unsere Rechte und Pflichten im Zusammenhang 
mit der Nutzung unseres Gäste-WLAN-Zugangs. 

2. Unsere Leistungen 

(1) Wir stellen Ihnen in unseren Geschäftsräumen einen Zugang zum Internet in Form eines 
WLAN-Zugangs („Hotspot“) zur kostenlosen Nutzung zur Verfügung. 

(2) Die Bereitstellung des Hotspots richtet sich nach unseren jeweiligen technischen und 
betrieblichen Möglichkeiten. Ein Anspruch auf einen funktionsfähigen Hotspot oder eine 
bestimmte örtliche Abdeckung des Hotspots besteht nicht. 

(3) Wir gewährleisten ferner nicht, dass der Hotspot störungs- und unterbrechungsfrei 
genutzt werden kann. Auch können wir keine Übertragungsgeschwindigkeiten gewährleisten. 

(4) Wir behalten uns das Recht vor, den Zugang zum Hotspot im Falle notwendiger 
technischer Reparatur- und Wartungsarbeiten ohne vorherige Ankündigung zu ändern, zu 
beschränken oder einzustellen. 

(5) Es besteht kein Anspruch darauf, dass bestimmte Dienste über den Hotspot genutzt 
werden können. So können insbesondere Port-Sperrungen vorgenommen werden. In der 
Regel wird das Surfen im Internet und das Senden und Empfangen von E-Mails ermöglicht. 

3. Zugang und Nutzung 

(1) Wir bieten unser Gäste-WLAN nur für unsere Bett´n Glück – Gäste an. Es handelt sich 
nicht um einen öffentlich zugänglichen Telekommunikationsdienst, sondern um ein internes 
WLAN für unsere Gäste. 

(2) Voraussetzung für eine Nutzung ist, dass Sie sich zuvor die Geltung und Einhaltung dieser 
Nutzungsbedingungen zu Beginn der Nutzung des Hotspots akzeptieren. Dies kann bei 



Auswahl des Hotspots als WLAN-Netz „Bett´n Glück Gast“ im Endgerät in der Regel über eine 
Begrüßungsseite erfolgen. 

(3) Es besteht kein Anspruch auf Nutzung des Hotspots. Uns steht es frei, den Zugang zum 
Hotspot jederzeit ohne Angabe von Gründen einzuschränken oder einzustellen. 

(4) Es gilt die jeweils aktuelle Fassung dieser Nutzungsbedingungen, die Ihnen bei der 
Anmeldung zum Hotspot abrufbar gemacht wird. 

4. Zugangsdaten 

(1) Sofern Sie im Zuge einer Registrierung Anmelde-Daten (wie z.B. Benutzername, Passwort, 
E-Mail etc.) angegeben haben, sind diese von Ihnen geheim zu halten und unbefugten Dritten 
nicht zugänglich zu machen. 

(2) Sollten Sie Registrierungsdaten erhalten haben, haben Sie sicher zu stellen, dass der 
Zugang zu und die Nutzung des Hotspots mit Ihren Benutzerdaten ausschließlich durch Sie 
als Nutzer erfolgt. Sofern Tatsachen vorliegen, die die Annahme begründen, dass unbefugte 
Dritte von Ihren Zugangsdaten Kenntnis erlangt haben oder erlangen werden, müssen Sie 
uns unverzüglich informieren. 

(3) Sie haften als Nutzer für jedwede Nutzung und/oder sonstige Aktivität, die unter Ihren 
Zugangsdaten ausgeführt wird, nach den gesetzlichen Bestimmungen. 

5. Ihre Pflichten als Nutzer 

(1) Sie sind verpflichtet, etwaige Informationen, die im Rahmen der Nutzung des Dienstes von 
Ihnen zu ihrer Person angegeben werden, wahrheitsgemäß zu machen. 

(2) Sie sind verpflichtet, bei der Nutzung unseres Hotspots die geltenden Gesetze einzuhalten. 

(3) Weitere Pflichten, die sich aus anderen Bestimmungen dieser Nutzungsbedingungen 
ergeben, bleiben unberührt. 

6. Preise 

Der Dienst wird kostenlos erbracht. 

7. Verfügbarkeit der Leistungen 

Da unsere Leistungen unentgeltlich erbracht werden, haben Sie keinen Anspruch auf 
Nutzung des Hotspots. Wir bemühen uns jedoch um eine möglichst unterbrechungsfreie 
Nutzbarkeit des Hotspots. 

8. Verbotene Handlungen 

Ihnen sind als Nutzer jegliche Handlungen bei der Nutzung des Hotspots untersagt, die gegen 
geltendes Recht verstoßen, Rechte Dritter verletzen oder gegen die Grundsätze des 
Jugendschutzes verstoßen. Insbesondere sind folgende Handlungen untersagt: 



 das Einstellen, die Verbreitung, das Angebot und die Bewerbung pornografischer, 
gegen Jugendschutzgesetze, gegen Datenschutzrecht und/oder gegen sonstiges Recht 
verstoßender und/oder betrügerischer Inhalte, Dienste und/oder Produkte; 

 die Veröffentlichung oder Zugänglichmachung von Inhalten, durch die andere 
Teilnehmer oder Dritte beleidigt oder verleumdet werden; 

 die Nutzung, das Bereitstellen und das Verbreiten von Inhalten, Diensten und/oder 
Produkten, die gesetzlich geschützt oder mit Rechten Dritter (z.B. Urheberrechte) 
belastet sind, ohne hierzu ausdrücklich berechtigt zu sein; 

 die öffentliche Zugänglichmachung von urheberrechtlich geschützten Werken oder 
sonstige urheberrechtswidrige Handlungen, insbesondere bei der Nutzung von sog. 
„Internet-Tauschbörsen“ oder File-Sharing-Diensten. 

Des Weiteren sind auch unabhängig von einem eventuellen Gesetzesverstoß bei der 
Einstellung eigener Inhalte auf der Internetseite des Diensteanbieters sowie bei der 
Kommunikation mit anderen Nutzern (z.B. durch Versendung persönlicher Mitteilungen, 
durch die Teilnahme an Diskussionsforen etc.) die folgenden Aktivitäten untersagt: 

 die Übertragung überdurchschnittlich großer Datenmengen und insbesondere die 
anhaltende Übertragung solcher Datenmengen; 

 das Hosting eines Web-Servers oder anderer Server durch Nutzung eines Hotspots des 
Diensteanbieters; 

 die Änderung der vorgegebenen DNS-Server in den Netzwerkeinstellungen des 
Hotspots des Diensteanbieters; 

 die Versendung von Junk- oder Spam-Mails sowie von Kettenbriefen; 
 die Verbreitung von Viren, Trojanern und anderen schädlichen Dateien; 
 die Verbreitung anzüglicher, anstößiger, sexuell geprägter, obszöner oder 

diffamierender Inhalte bzw. Kommunikation sowie solcher Inhalte bzw. 
Kommunikation die geeignet sind/ist, Rassismus, Fanatismus, Hass, körperliche Gewalt 
oder rechtswidrige Handlungen zu fördern bzw. zu unterstützen (jeweils explizit oder 
implizit); 

 die Aufforderung anderer Nutzer oder Dritter zur Preisgabe von Kennwörtern oder 
personenbezogener Daten für kommerzielle oder rechts- bzw. gesetzeswidrige 
Zwecke. 

Ebenfalls untersagt ist jede Handlung, die geeignet ist, den reibungslosen Betrieb unseres 
Hotspots zu beeinträchtigen, insbesondere unsere Systeme unverhältnismäßig hoch zu 
belasten. 

9. Sperrung von Zugängen 

Wir können Ihren Zugang zum Hotspot jederzeit vorübergehend oder dauerhaft sperren, 
wenn konkrete Anhaltspunkte vorliegen, dass Sie gegen diese Nutzungsbedingungen 
und/oder geltendes Recht verstoßen, verstoßen haben oder wenn wir ein sonstiges 
berechtigtes Interesse an der Sperrung haben. 

 

10. Haftungsfreistellung 



(1) Sie sind als Nutzer für alle Handlungen, die Sie im Zusammenhang mit der Nutzung des 
Internets über unseren Hotspot vornehmen, selbst verantwortlich. 

(2) Sie stellen uns von sämtlichen Forderungen, die Dritte gegen uns wegen eines Verstoßes 
des Nutzers gegen gesetzliche Vorschriften, gegen Rechte Dritter (insbesondere 
Persönlichkeits-, Urheber- und Markenrechte) oder gegen vertragliche Pflichten, 
Zusicherungen oder Garantien geltend machen, einschließlich der Kosten der notwendigen 
Rechtsverteidigung (Rechtsanwalts- und Gerichtskosten in gesetzlicher Höhe) auf erstes 
Anfordern frei. 

(3) Sie sind verpflichtet, im Falle der Geltendmachung von Ansprüchen im Sinne von Ziff. 10 
Absatz 2 unverzüglich und vollständig bei der Sachverhaltsaufklärung mitzuwirken und uns 
die hierzu erforderlichen Angaben in geeigneter Weise zugänglich zu machen. 

11. Haftungsbeschränkung 

(1) Wir haften bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit für alle von uns verursachten Schäden 
unbeschränkt. 

(2) Bei leichter Fahrlässigkeit haften wir im Fall der Verletzung des Lebens, des Körpers oder 
der Gesundheit unbeschränkt. 

(3) Im Übrigen haften wir nur, soweit wir eine wesentliche Vertragspflicht verletzt haben. Als 
wesentliche Vertragspflichten werden dabei abstrakt solche Pflichten bezeichnet, deren 
Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und 
auf deren Einhaltung der Nutzer regelmäßig vertrauen darf. In diesen Fällen ist die Haftung 
auf den Ersatz des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schadens beschränkt. 

(4) Soweit unsere Haftung nach den vorgenannten Vorschriften ausgeschlossen oder 
beschränkt wird, gilt dies auch für unsere Erfüllungsgehilfen. 

(5) Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 

12. Datenschutz 

(1) Wir tragen Sorge dafür, dass Ihre personenbezogenen Daten nur erhoben, gespeichert 
und verarbeitet werden, soweit dies zur vertragsgemäßen Leistungserbringung erforderlich 
und durch gesetzliche Vorschriften erlaubt, oder vom Gesetzgeber angeordnet ist. 

(2) Für den Fall, dass im Rahmen der Nutzung unserer Leistungen datenschutzrechtliche 
Einwilligungserklärungen von Ihnen eingeholt werden, wird darauf hingewiesen, dass Sie 
diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen können. 

(3) Um die Leistungen des Hotspots für Sie zu erbringen, ist die Verwendung von 
personenbezogenen Daten Ihres Endgerätes erforderlich. In dem Zusammenhang werden 
ggf. auch die MAC-Adressen von Endgeräten temporär gespeichert. Ferner werden wir ggf. 
Protokolldaten („Logfiles“) über Art und Umfang der Nutzung der Dienstleistungen für 7 Tage 
speichern. Diese Daten können nicht unmittelbar Ihrer Person zugeordnet werden. 



13. Schlussbestimmungen 

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland, wobei die Geltung des UN-Kaufrechts 
ausgeschlossen wird. 

(2) Wenn Sie Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen sind, so ist unser Sitz ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten 
aus dem Vertragsverhältnis. 

(3) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsbedingungen unwirksam sein oder 
werden, so berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. 

 

 

Stand: September 2023 

  

 


